
503

ÄmlMall zur LMacher Zeitung Rr. 59.
Montag, den 13. Kärz 1882.

^ ^ ^ . . Kunämackung. Nr. 1348.
«..,«!. Mncksicht aus die beginnenden Vor-nruettcn s,lr die

stattfindende""^" ' ^ ' ' l 1882

sI""«Zünfziaste Verlosung der kraini-
3 d >, ".!"^' lkntlastuugs - Obligationen
odrr i) .. , . ^ " "^"^ bcr ^ilsamincnjchrcibung
iMr 3' . - ' " " « dcr bis ^.idc O l l ^c r 1«M
Eutlns. ' " " l l ""lll'meldctcn lrainischen Grund»
Aul., . . !" '^ '^ l i l ial io,,cn sowie seiner nuch die
blmä^ > " " " Elchen Obligativllcn - Umschrri-
eiln,./, . " ' " " ' rilic Äcndernng drr ^uminorn
l. I bi« " ^ " " ' ' ^'"' dir Zeit vom 1<i, März
' ^ Ä » ) , i , ^ x ' " ^ ^ der llundmachung der a«l

^ i i l ! ^ ^ ^"loölcn Obligationen sislirrt.
N«^ . ° " . l l , März 1 « ^

—^w^lramischen^Landeöausschusse.

Ä^/^ ^"ickt»ulljunclenftelle. Nr. !)22.
Gerichls^i" !' ^ ^znlsgcnchtc Stein ist eine
neun? n Hunctenftrile " " den Abzügen der

Dip m "llsllassc in Erledigung gekommen.
Uebelsri,, " " ' " diese oder im Falle einer
erledig !!? ^ cincnl andern Äezirtsgerichtc
ibre '°,„^^ulsgerichts.Adjunctenstclle haben
die jl? / ' ^ belegten Gesuche, in welchen anch
ik <̂ . " '^ beider Landclüsftrachcn nachzuweisen
'̂ ' " " vorschriftsmäßigen Wege

U. Nlä ,u "desgcrichtspräsidium Laibach, am

(1107-1) Nr. 1626.
Hezirü»-Hebammenstelle.

I n der Ortsgcmeindc Flödnig ist eine Pr-
zirls'Hrbammenslclle mit der jährlichen Nemu»
ncration von 30 sl. aus der Vezirtslassc zu
besehen,

Acwcrberinnen nnl d'escu Posten haben
ihre gehörig instruierten Gesuche

bis Ende M ä r z l. I .
anher zu überreichen.

K. t. Äczirlshauptmannschaft Krainburg
am b. März 1U82,

^1110—1) Posteipeäienlenftelle Nr. 2:^99.
Die Postrrpediciltenslclle in holederschiz,

Vezirtshauplmannjchait Loitsch, mit der Iah»
rcsbcslallung von 150 fl., Amtspauschalc jähr>
lichcr40 sl. ist gcc,cn Dicnslvcrtrag und Eaulion
per M ) fl. zu besehe».

Die Bewerber haben in ihren

binnen drei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen daS Aller, ihr sittliches Wohllicrhaltcn,
die genossene Schulbildung, die bishcrigc Ac-
fchäftiguug und die VcrmögrnSvcrhältnissc fowic
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdienstcs vollkommen
geeignetes Vocale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Posteorschriftc» zu bestehen
ist, so haben die Vewcrbcr auch anzugeben, bei

welchem Postamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinicrung des Post»
und TclrgravhcndirnstcS in Hoteocrschiz bereit
sind, den Tclegillphendiensl «lit den hiesür enl»
fallenden sustemisicrten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am «, März 1dU2,
K. l. Poftdircction.

(1106-1) Fiunämuckun«. Nr. 946.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird be«

lannt gemacht, dass die aus Vrund der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciudcu Iavorjrv Dol

uud Opnlc
gepflogenen Erhebungen, verfassten Brschbogen
nebst den berichtigten Liegcnschnslsvrrzrichnisicn,
Mappcncopien und den Erhcbungspiololollcn
hicrgerichls,vom 14. März 166/i angefangen, zur
Einsicht ausliegeil.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so würden weitere Erhebungen am

18. M ä r z 1882
hicrgerichts stattfinden.

Die Uebertragung amortisicrbarer Förde»
ruugeu in d«s neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Berfaf»
sung der neuen Orundbuchscinlagen darum an»
sucht.

tt. l . Bezirksgericht Idr ia, am 10. März 1882.

(1079—3) HunämuHun« Nr. 3873,

Am 26. v. M. ist einem Hausbesitzer in
der FlorianSgasse ein Jagdhund mittlerer Größe,
wrisj, mit groszen gelben Flecken, vom Hause ent»
wichen und erst am 3. d. M. sichtbar crlranlt
nach Hause rüclgeiehrt.

Er wurde sofort dem Wasenmcistcr über»
geben, verendete dort am 4. d. M,, und es hat
die vorgenommene Section die Wuthtranlheit
konstatiert. Da der Hund während seiner mehr»
tägigcn Abwesenheit vom Hause mit mehreren
Hunden in Berührung gekommen sein dürfte,
wird aus Grund des GcjcheS vom 29, Februar
I860, R, G. Bl , Nr. 35. angeordnet, dass i «
ganzen Stadtgebiete die Hunde bis auf weitere
Bekanntgabe nur mit einem sicheren Maullorbc
vc< sehen oder an der Leine geführt ausjcr haus
erscheinen dürfen.

Frei herumlaufende Hunde werden ein»
gefangen und vertilgt, und es wird gegen die
«vchuldtrageiiden im Sinne beS ß 45 c>eS Gr»
sehcs vom 29. Februar ittUOvorgegangen werden.

Zugleich wird bemerkt, dass die gesehlich
geforderten Schuhmahrcgeln für den Umkreis
von 4 Kilometern auhcr dem Stadtgebiete durch
die t. l, Aezirtshauptmannschast Malbuch werden
angeordnet werden.

Stadlmagistrat Laibach, am ?. März 1862.

Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

A n z e i g e b l a t t .
A3-3) Nr. 257.

^ecutwe Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Katharina Lelm

von Trieft wird die executive Verstei-
gerung der der Maria Grasic von Kram»
^ , 9 »ud Einlage-Nr. 38 vorkommenden,
A'chlllch auf Ui)u fl. bewerteten Rea-
auf den U" u"d hiezu die Tagfahungen

^7 . M ä r z .
27- A p r i l und

2. Iuni l. I..
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
Hiergerichts angeordnet. Vadium zehn
Procent.

Die fiir die unbekannt wo befindli.
chcn Tabulargläubiger Sebastian Wer-
nard, Mar ia, Matthäus und Elisabeth
^eben lautenden Realfeilbictungsbescheide
K / m wurden dem Curator uä aowm
^' -Burger zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
l2. Immer 1882.

^ S H I ) Nr7^ l8ö7

Executive
^ealltätenversteigerung.
wird ^"l ^ ^ ' Bezirksgerichte Gurkfcld
w'rd bekannt gemacht:
^ ^s sel über Ansuchen des Franz
aen.," ^ ° " Pnschendorf die exec. Virstei-
»erung her dem Martin Zablar von Za.
" le gehörigen, genchllich auf 142^ sl.

geschätzten Realität Neclf. - Nr. 81 aä
Herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
drei Feiloictungs-Tagsatznngen, uud zwar
die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

2!1. A p r i l
und die dritte auf den

2 1 . M a i 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord'
net worden, dass dir Pfandrcalilüt bei der
ersten uud zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vaoium zu Han-
den der Licilatlonscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungeprolololl imd
der Gruudbuchscxtratt tonnen m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gmlseld, am
24. Februar 18U2.

^(1087—1) Nr. 2317.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Hurkfrlo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtcs Gnvlfelo dir czecutivc Verstrigc«,

rung der der Anna Martini von Dule
Nr. 7 gehöligen, gerichtlich auf 275 st.
geschätzten Realität Bcrg.Nr. 856/1 kä
Herrschast Gurlfclo bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste anf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

2<j. A p r i l
und die dritte auf den

2 1. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachk-n,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitaiiunscommission zu erlegen hat,.
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Gruudbuchiextract können in der dies»,
gerichtlichen Registratur eiugcsehen werden, i

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
24. Februar 1682.
(1067—1) Nr. 530.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Io«
hann L e r n a r i t , resp. dessen unbekannte

Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land'

straß wird dcm unbekannt wo befindlichen

Johann <^ernarit, resp. desscn unbekannten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Tomse von Merzlawa-
was die Klage auf Eisitzung der Reali-
täten Pust - Nr. 615, 615 u, 643, 644,
637 a, kä Mokriz eingebracht, worüber
die Tagsatznng auf den

27. M ä r z 1882
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwe-
send stud, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Kalin von Landstraß
als Curator u.ä u,ct.uiil bestellt.

! Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Feit selbst erscheinrn ode>
sich einen andern Sachwalter best'llen
uud diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreite,, und die zu ihrer Verthei«

! diguilg erforderlichen Schritte eiullite,l
'können, widrigeus diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabjäu»
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen hüben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah. am
s. Februar 1832,. " '
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(878—2) Nr. 5866.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
ss sei über Ansuchen des Anton Turk

von Volije die exec. Versteigerung der dem
Andreas Petriil von Raune gehörigen,
gerichtlich auf 850 st. geschätzten Realität
8ud Urb.-Nr.209' / . aä Herrschaft Orte»'
egg bewilliget und hiezu drei Feilbletungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Iten
Oktober 1881.

(883—2) Nr. 9241.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des Matthäus
Lome von Altenmartt die exec. Versteige«
rung der dem Johann Troha von Va-
benfeld gehörigen, gerichtlich aus 1285 st.
geschätzten Realität sud Urd..Nr. 33 aä
Gut Ncubabenfelo bewilligt und hiezu
drei Fcllbietungs«Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 9 . M ä r z ,
die zweite auf den

29 . A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoinm zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprototoll und der
Orundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, ain 30sten
November 1881.

(882—2) Nr. 9216.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Golf von Laas die exec. Versteigerung der
dem Andreas Mulc von Lipsein gehörigen,
gerichtlich auf 45 ft. geschätzten Realität
5ub Urb. 'Nr. 67, Rectf..Nr. 56/9 aä
Gut Hallerstein, bewilligt und hiezu drei
Feilbletungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der er-
sten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ĵ der Acitant vor gemachtem
Anbot« em wproc. Vadium zu Hände«
her Lllltallonscomm^on zu erlcgen hat

sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1881.
(328—3) Nr. 11,809.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t". Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Adelsberg (uom. des hohen l. t.
Aerars) M o . 22 ' f l . 62 kr. und 43 st.
97 kr. die mit Bescheid vom 15. Okto-
ber 1881, Nr. 8531, bewilligte und mit
Bescheid vom 28. April 1881, Nr. 3829,
sistierte executive dritte Feilblelung der
dem Andreas Frank gehörigen Realität
auf 1495 si, geschätzten, in Nadanjeselo
Urb.<Nr. 13, Auszug-Nr. 1439 ad Herr-
schaft Prem, reassumiert, und wird die
Tagsatzung mit dcm vorigen Anhange
auf den

25. M a i 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am

23. Dezember 1881.
(896—2) Nr. 764.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Seisenberg (nom. des hohen l. l.
Aerars) die executive Versteigerung der
dem Johann und Margareth Mirt iö von
Gruben Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
1566 fl. geschätzten Realität 8ud Rcctf.-
Nr. 26 aä Pfarrgilt Seisenberg bewilligt
und hiezu drei Feilbietuugs-Tugsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgedäude Seisenberg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feildietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadimn zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seiseuberg, am
18. Februar 1882.
(898—2) Nr. 785.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kassel
von Setsch die exec. Versteigerung der
dem Anton Louse von Preoole Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 570 si. geschätzten
Realität wm. V1I1, lal. 77 uä Herrschaft
Seisenbera, bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude Geisenberg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä'
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationöcommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. BezirkSgerichi Seisenberg, am
21. Februar 1882.

( 8 6 3 - 2 ) Nr. 443.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kosler, Herrschaftsbesitzer in Orten-
egg , die executive Versteigerung der dem
Andreas Aega von Slateneg gehörigen,
gerichtlich auf 1700 fl. geschätzten Realität
3ud Elnl,-Nr. 61 der Catastralgemeinde
Susje wegen aus dem Zahlungsaufträge
vom 24. März 1867, Z. 1864, schuldigen
125 fl. sammt Anhang bewilligt und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Ämtslanzlel mit
dein Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealllät bei der erstcn und zweiten
Feilbietung nur um oder über dcm Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommlsswn zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Neifniz, am 2lsten
Jänner 1882.

(864—2) Nr. 616?

Executive
Nealitätellversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Nosan von Ratitniz die exec. Versteigerung
der dem Anton Kromar von Büchelsdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2700 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 441 ad Herrschaft
Reifniz bewilligt und hiezu drcl Feil»
bielungs-Tllgsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12, M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 18 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlci Reifniz mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntang^geben werden wird.

Die Licitationßbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachlem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen «erden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 27sten
Jänner 1882.

(879—2) Nr. 7200.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pelsche von Altenmarkt die executive Ver-
steigerung der dein Josef Znidaisiö von
Verhnil Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
1165 fl. geschätzten Realität nud Urb.-
Nr. 9 llä Hallerstein bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laaö mit dem Anhange aügeordnet
worden, dass die Pfandrealilüi bci der
ersten und zweiten Feilblelung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisst, wornacy
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der cies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 61c>,
Dezember 1881.

(812—2) N r 7 8 M 7

Executive

Ueber Ansuchen des Johann Icral«
von Mautschiz (durch Herrn Dr. Mcncll"
ger) wird die exec. Versteigerung dcr >»
den Verlass des Jakob Ieraj von Ma l t tM
gehörigen, gerichtlich auf 1528 fl. yeŝ ätz'
ten Hälfte der im Grundbuche der Pf«"-
hofsgilt Flödnig uud Urb.-Nr. 4 vorlom-
menden Realität bewilliget und hiez» d>e
Feilbktunlls-Tagsatzungen auf den

24. M ä r z ,
24. A p r i l und

2. J u n i 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, h'"'
gerlchts angeordnet. — Vadium 10 Prct.

K. t. Bezirksgericht Kvainburg, «"
25. Jänner 1882.

(880—2) N r ^ 2 0 l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas «M
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn F""<
Pclsche von Altemnarll die executive M '
steigerung der dem Johann lölerbec oo>>
Podgoro Nr. 12 gehörigen, gerichtlich a>>!
3280 fl. geschätzten Realität Ürl). Nr. 12»,
Reclf.'Nr. N8 lul Lchnceber,,. bewilW
und hiezu drei Feilt,iel»»gs'Tagsatzu"^"'
und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die drille anf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
in Laas mit den» Anhange aügcord»cl
worden, dass die Pfandrealität bei »er
eisten und zweiten Feilbictung nur "'"
oder über dem Schätzungswert, bei der dr"'
ten aber auch unter demselben hintangegebcl'
werden wird.

Die Llcitatiousbedlngnisse, wor»"^
insbesondere jeder Licltant vor gemacht'
Anbote ein lOproc. Vadium zu H a " ^
der LicltationscommissilM zu erlege» h"''
sowie das Schähungsprotololl und dtt
Orundbuchsertract können in der die^
gerichtlichen Registratur eingesehen werd"''

K. l. Bezirksgericht Laas, am 6""
Dezember 1861.

(895—2) Nr. b3l<

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenbelg
wird bekannt gemacht: , ,.,.

Es sei über Ansuchen des An" '
Terlep von Kleilet Nr. 31 die cl.ecull°'
Versteigerung der dein Johann S l ra^
von St . Michael Nr. 6 gehörigen, 8 " ^ '
lich auf 1945 fl. geschätzten N ^ °
Nectf.-Nr. 186 ad Herrschaft Scise"v""
bewilliget und hiezu drci lsril^ct»'"«
Tagsatzungen, und zwar die erste aus

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 2 , . ^
jedesmal vormittags von 9 bis 1^ ^
im Amtsgebäude Selsenberg mit de" "
hange angeordnet worden, dass bie ^ l .^
realltät bei der ersten und zweiten sen
tung nur um oder über dcm Schatz"'^.
wert, bei der dritten alier auch unter
selben hintangeg"ben werden wird. ^

Dir Licitationsocdingnisft, " " ^ „ l
insbesondere jeder Lic^.ant vor ae"»^
Anbote ein lOproc. Vadium z" p" . ^
der Licitationscommission zu erlegen ^
sowle das Schätzungsprototoll un"
Grundbuchsextract können m t "
gerichtlichen Registratur eingesehen n>ei

K. l. Bezirksgericht Seisenberg.
4. yebruar 1882.



^ Lalbacher ^eituna Nr. 59 505 13. M8rz 1882.

("17-1) Nr. 747.

felicitation.
Ueber Ansuchen des Mathias Glut

von Mottling wird die Relicitation der
wl Grundbuche 8ud Curr.-Nr. 43 «lä
^'lughof, Steuergemeinde Wuschinsdorf
>lr. 43, vorkommenden, von Anna Blut
von Beretschendorf Nr. 4 erstandenen, ge-
r'chllich auf 1590 f l . geschähen Realität
bewilliget und zu deren Bornahme die
M<z,g? Feilbietunas-Tagsatzüng auf den

1. A p r i l 18 8 2 .
vormittags vmi 9 bis l2Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hielici
obige Realität anch unter dem Schätzungs»
werte an den Meistbietenden hintangege«
bln werden wirx Vudium 10 Procent.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
24. Jänner 1882.

( W 2 8 ^ I ) Nr. 1618/

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
. Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling

wlrd bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Frau Nntonia

Heß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Johann Plrscc von Vidosiz gcb>
nne»>, gerichtlich auf 1042 fl. geschätzten
"tcalitäl «ud Exlr.-Nr. 339 ud Steuer,
gemeinde Draschiz bcw.lliqt und hiczu drei
'Wlbletungö.Tagsahungcn, und zwar die
trste auf den

,, 1 4. A p r i l ,
°»e zwelte auf den
. . , . 1 3. M a i
und die dritte auf den
. . . 17. J u n i 1 6 8 2 .
^ ° ' " a l vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
"̂USgebäude zu Mültling mit dem An-
Mlge angeordnet worden, base die Pfand.
«mat bei drr ersten und zweiten Feilbio

we? ü ? " " ° b " über dem Schätzungs.
sM 5 ^^ ^^^en aber auch unter d<m.
>"°«n t)„,tangsgcben werden wird.
i n « k ^ ^^cilationsbrdingnlsse. wornach
Anbo° " ^o " ' «icitant vor gemachtem
der i^!<^!" ^p lvc . Badium zu Hauden
sowie ^ ' " ^ " " " " i l s i o n i " "legen hat.
Grunkl, I schätzungsprotololl und der
7 ^ " b "chßerlract können in der dies.
""'blichen Registratur eingeschen welden.
IN 3'^ Bezirksgericht Mottling, am
^ m b r u a r i 8 8 2
l l ^ T ^ y - Nr. 1617.

Executive
^ealitäten-Aersteigerung.

^, /Uom l. l. Bezirksgerichte Mültling
""lo bekannt gemacht:
, / s sei über Ansuchen der Frau An>
s°'"a Hcß von Mottling die ê ec. Ver.
"«gerung der dem Anton Bajul von Bo-
n ? l ^ aeho-rlncn. gerichtlich auf 1280 fi.
«kIWtzten Realitäten 8ud Extr.-Nr. 381
^ r Steuergemeinde Mottling, dann Map'
m>'«D- 9' w , 34 u»d 38 aä Herrschaft
^o l t lmg bewilliget und hiezn drei Feil-
° ttungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
«us den

., 1 5. U p r i l ,
bie zweite auf den
. . „ 13. M a i
und dle dritte auf den
;>. « . ^ l i . J u n i 1882 ,
zedesma vormittags von 9 bis 12 Ubr
lm Amtsgebnude mit dem Anhange an.'
geordnet worden, dass die Pfandreallläten
bet der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
Ulsbchndcre jeder Ncilant vorgemachtem
d " 3 ' / ^ " p r ° l ' ^adlum zu Handen
s wi . " ' ^ " ' " " ^ l s i o n zu erlegen hat,
^ ' ble Schätzungöprototolle und dll
^ " H u c h s ^ t r a c t e können in der dies.
ucuchtllchcn Registratur eingesehen werden,
i n ? V ' Bezirksgericht Mü l t l i ng , am
^2_uebruarI882
( M H ^ ' Nr. 1722.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

wlrdbekanm
Ivan^ ^ L.ber Ansuchen des Mathias
N i °" ^ ^ " " " Hs..Nr. 5 die e>.

Îleigerunz dcr dem Ia„nz Evculj von

Zagorlca Nr. 51 gehörigen, gerichtlich auf
200 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Zagorlca äud Einlage.
Nr. 136 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS.Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrralilät bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der iiicltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
OrundbuchSextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Hroßlaschiz, am
1. März 1832.

"(990—1) Nr. 17487

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Franz

Iamni l von Piauzbüchel, Bezirk Laibach,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Adamiö von Poniloc Hs.'Nr. 20 gehöri-
gen, gerichtlich auf 3930 fl. geschätzten, im
Gruudbuchc der Catasttalgelnelnde Eesta
8ud Elnl. - )lr. 217 und 181 und der
Catastralgemeinde Osolnil »ub Einlage-
Nr. 11b vorkommenden Realitäten bewil-
ligt und hiezu dreiFeilbielungs'TagsatznN'
gen, und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgcbiiude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiite» bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licjtanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprolololle und die
Orundbuchsexlracte können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
2. März 1882.

(967—1) Nr. 11,623.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Li l lai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
Sluga sen. von Zagojzd die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Sluga sen. von
dort gehörigen, gerichtlich anf 80 fl. ge<
chätzten Realität Berg.Nr. 102 aä Thurn,

Gallenstein, Band IX., bewilliget und hie;u
drei Fcilbietunas-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a l
und die dritte auf den

13. J u n i 1 3 8 2 .
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselbeu
hintangegeben werden wlrd.

Die licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iilcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Ulcllatlonscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
OrundbuchScxlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mta i . am 2len
Iänmr 1882.

(1034—1) Nr. 1560.

Executive
NeMäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Wlcsih von Haselbach die executive Ver-
steigerung der drm Martin Bo^iö von
Koliile gehörigen, gerichtlich auf 1000 st.
geschätzten Realität Reclf.-Nr. 438 ucl
Herrschaft Thurnamhart bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. I u n i I 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und dcr Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
10. Februar 1682.

(1030-1) Nr. 1864.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte.Möllling
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marin
Pckariö von Mottl ing die exec. Verstei-
gerung dcr dem Johann Bajut von Mül t -
ling gehörigen, gerichtlich auf 2 ^ 0 fi.
geschätzten Realitäten »ud Exlr.'Nr. 105,
390 und 907 der Sleueracmcinoe Möl t .
ling bewilligt und hiczu drei FeilbirtungS«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

1 4 . A p r i l ,
die zwelte auf den

13 . M a i
und die dritte auf den

1 7. Iuni l. I.,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitülen
bei der ersten und zweiten Lnlbictung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden.

Die Licilationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der KicitalionScommission zu erlegen Hal,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Mötl l ing. am 14ten
Februar 1882.

(1029—1) Nr. 1619.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Möltl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Anlonia
Heß von Möll l ing die executive Verstei-
gerung der dem Josef Slublar von Dule
gehörigen, gerichtlich auf 1370 fi. geschätz.
ten Realität uud Reclf.'Nr. 101 ' / , uä
Gllt Dulc bewilligt und hiezu drei Feil.
blelungs-Tllgsatzungen. und zwar die erste
auf den

14. » p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 10 Uhr,
im Amlsgebändc zu Möllling mit dem Un>
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
blelung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter

^dcmsllbnl hintan^egeben wnd.

Die Licitlltionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadium zu Handel
der Licllationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und o.r
Grundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. «.Bezirksgericht Mottling, am lOtcn
Februar 1862.

(1020—1) Nr. 1176.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichllicken Be«
scheide vom 20, September 1881, Zahl
10.021, sistierte dritte executive Real,
feilbietung der dem Josef Schukle von
Unterlokwlz gehörigen, gerichtlich auf
900 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 135,
Reclf.'Nr. 578 2<1 Herrschaft Auelsp^rg.
wegrn schuldigen 126 st. wird mit dem
frühern Anhange aus den

1. A p r i l 1 S 8 2
übertragen.

K. l. Bezirlsg'richt Möll l ing, am 31sten
Jänner 1882.

(1023—1) Nr, 1249.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Möttl inz
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef V i .
monlö von Weinberg die executive Ver-
steigerung der dem Martin Plut von
Glutsbcrg gehörigen, gerichtlich auf 98 fi.
50 kr. geschätzten Realität «ub Curr.»
Nr. 746, 765. 769. 775 und 779 üli
Herrschaft Krupp bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die tticitationsbedingnlfse, wornach
insbesondsre jeder ^icitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadlum zu Handen der
tticitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der oiesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
1. Februar 1882.

(1024-1 ) Nr. 1263.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mültlina
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mi lo Zügel
von Otok Nr. 9 die exec. Versteigerung
der der Margarethe Rosmann von dort
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 2713 ft.
56 kr. geschätzten Realität kä Herrschaft
Oradaz 8ud Curr.-Nr. 84 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

I . A p r i l ,
die zwelte auf den

3. M a i
und dle dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. im
Amtsgebiiude zu MSltling mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand'
realitäl bei dcr ersten und zweiten sseilbie«
tuna nur um oder über dem Schiihuxgs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangeaeben werden wlrd.

Die liicilallonsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jcdcr kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen ha»
sowie das Schätzunytzprotololl und der
Grundbuchsextrarl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K t. Bezirksgericht Mü l t l i na . am



zkibach« Heitnng «,. 5s 506 1». M,z 13M.

i Ein L i in ms:
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Rudolf Kirtisch
in L a i b a c h , C o n g r e e i p l a t z .

r Zahnarzt Faichels j
jj Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver, §
n die voriügiichsten Zahnretnigungg- und J(j
jj Zrh&ltuBgBXnittel, sind ausser im Ordi- jj]
jj (869) 6 nationslocal» uj
Jan der Hradetzkybrücke, I. Stock, S
n nock bei deu Harren Apothekern: Mavr, rvj
nSwtkoda und bei Herru C. K t r ingor }{}
| zu haben, jjj
} Preis einer Flasche Mundwasser- jjj

n l i ieni 1 fl.r Zahnpulver 60 kr. ui

Mercantil-, ßau-,Tischler-,
Wagner- und Brennholz-

Niederlage,

Emil Mühleisen,
Brtthl 27.

I«h abarnehma in sllon Holzgattungon
tiefer ungen, forner IU fixen Preisen pr. anno
treuhoLn iQ das Haua gestellt. (970) 3

I
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»tgfftfrrt tneHai>Kt m ü uxb btflcrtt ;u Original- •
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Ctf»m<d)-U»(jatn mofiuebeuben ~9& OWiener Börse a

n
b«# ©onfljau* „X.eltha" (Jpalmai), töttn, n
*$otunrlng 15. tVa^aemäfje, ta]ä)t unb «»tobte 3
3«f»n«o<i»n, teleqr. «löifl, «robrnummem teü r j
ftnanj. unb SBer(ciung«bIattc3 „Keitfta", fciui« Q
tnl?aUfTfi(te ©rofdjttre (fimmtl. euros). L'oSfpiel̂  M
plant, <5xlauttrmig b«r flnlagc». 2pccitlaticn?artcn Q
an> >i<a^i«rt ic.) franc» unb grnti*. (77i) jo—5 «aooooooooaoooqoccooooooQq

2u de»ielltiss»n tii^llou vou 11 oi» 12 Unr.
(94s) 5^

Dr. spranger'sche

Magentropfen,
«on ärztlichen Autoritäten empfohlen,

helfen sofort bei Magenkrampf, Migräne, Fieber,
Colit, Tzeischleimung, Uebelteit, Kopfschmerz,
Nrustlrampf, fettem Ausstoß. Velvirlen schnell und
schmerzlos offenen Leib, Gegen Hämorrhoiden
ausgezeichnet. Nci Tcropheln lösen sie den Kranl«
heitsstoff, Würmer und Täure mitabführend,
«ei Bräune. TyPhuS, stündlich '/, Theelöffel,
benimmt sofort Bösartigkeit und Fieberhike der
Krankheit, Schützen vor Ansteckungen. Bei be-
legter Zunge den Appetit sofort wieder herstel»
lend. Man versuche mit einer Wenigkeit und
überzeuge sich selbst von der momentanen Wirkung.

Zu haben bei Herrn Apotheker I . Swoboda
in Lcubach. Preis k Flacon 30 lr . und 30 lr .

(2078) 26 -22

Kalicyl-UlMllumjser,
aromatisches, wirkt «rfris«i>«nä, °«ninä«rl das
V«ä«rl«n der Zähne und beseitigt den
übl«n G«ru<<> aus dem Munde. 1 Flacon
50 lr, (1004)15-4

8alicyl-3alin>mlner,
allgemein beliebt, wirkt s«nr «sris<K«nä und
macht die Zähne bl«nä«n«l w«iß, » 30 kr.

! UM" Neuestes Zeugnis. - W » !
Euer Wohlgeborcn!

Lange Jahre gebrauche ich Ihr Sa«
l,'icyl.'-Illunt>w<affer und Kcllicyl.-
Katpnp«l, 'ver mit ausgezcichnetcm
Elfolg und kann es jedermann wärmftens
anempfehlen. Senden Sie abermals von
jedem 3 Stück.

hochachtungsvoll
^»i^-dVi». 2IV.I22.»., Pfarrer,

Sämmtliche angeführte Mittel führt
ft«t, srisck am Lager und versendet per
Nachnahme sofort die

„Einhorn"-Apoiheke
in L aililllsi, <t»ll>li»!l«nlllß Ilr. ̂ ,

G. Piccoli,
Apotheker^

„zum Engel" in Laibaoh,
Wienerstrasse,

empfiehlt dem p. t. Publicum folgende
medicinischen Specialitäten:

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, 5 « ^
eianischon Republik privilegiert, wirksamor als jodoa ähnliche ira Handel vorkom-
mende Mittel, wird mit boaonderom Erfolge bei rheumatischen, podagrrlschen,
nervösen und Nieren-Schmerzen, bei Schwäche der Muskeln, bei Bruat-
rerkllhlungren, Quetschungen etc. etc. angowondot. 1 Stuck 25 kr.

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, d a t i r t t r d

Mittöl gogon Skropholn, ßhachitis, Lungensucht, Husten otc. otc. in Flaschen I
k 60 kr., mit Eisonjodür vorbundon (von besondoror Wirkung bei Blutarmen und
wo ein« Blutroinigung erforderlich ist) in Flaschou a 1 fl.

P«¥M*w? T5fttsV«%ne wirksamer als alle im Handel vorkommondon Bonbons, I
WrUluZul-AOuUOUSy worden angowondet mit bostem Erfolgo bei ointroten-

dom Husten, Heiserkeit und katarrhalischen Zuständen dor Bespirationsorgano. I
In Schachten »lO'.r .

VLViiiAMM AÄIA1«!^%A«I ^ S rühmlichst bovrährtw, unübortroffliches Natur-
i? l C H l e l l l i ä U e i a Uüer . hellmlttel gegon Gicht, Rheumatismus, Nerven-

•chwkcho, Kreuz- und Brustschmorzen. Prois '/, Flasche 40 kr., 1 Flascho 70 kr.
TuUftwAflAw HiTil^Tn Du r c l 1 d o n tägUchon Gebrauch diesor Milch, aus vogo-
i UDerO56H"J* l l lCß« tabUischon und unschädlichon Substanzen zusaramon-

geaotEt, wird die Haut woich, sammtig und tart, hopatischo Flocko, Sommer- I
«pro88en, Wimmorl, Ausschlägo, unnatürliche ßotho vorschwindon, zu frühe I
Falten werden entfernt und dio Haut nimmt allmählich ihro Elasticität und Frische I
wieder an. In Flaschen ä 1 fl.

Die Tinctura Rhei Composita vulgo Pranz'sche
« - - - „ _ Euberoitot von U. Piccoli, Apothekor Bzum Engol" in Laibach,
JElSScIlZy Wionerstrasso, aus vogotabilischen Substanzen zusammongesotzt, mit
welcher sich btreita viele tausonde Menschen zu ihror Gesundheit vorholfon habon,
wie aus den Dankschreibon, die ihrem Erzougor rukommon, ersichtlich ist, dankt
ihrer Wirkung dio Popularität, dio sio sich orworbon hat. Sie hoilt dio Krank-
heiton des Magens und Untorleibos, Kolik, Krämpfo, das gastrische und Wcchsol-
ieber, Loibosverstopfung, Hiimorrhoidon, Gelbsucht otc. otc, welcho, nicht seitlich
••riert, tödtlick worden können, Preia einor Flasche 10 kr. ö. W. (1) 11

B ^ " Boatellungc« werd*n utagehand p«c Poat gegen Nachnahme des Be-
r̂*g«« «ffectuiert.

F.WrtBs*Iaa i
zu »OMOTordentlich herabgesetzten Fabrikapreisen stets in grosser Attiwahl |

vorräthi^f. — Enorme» Lager von eeht amerikanischen i

Singer-, Howe- und Wheeler- & Wilson-Nähmaschinen;
in Krain einzig und allein beim «rgebemt Gefertigten.

Franz Better, <
(1108)8—1 Laibaeh , Rath hausp laU Kr. 1««- '

Naturwissenschaftliches Prachtwerk.
Durch dio Buchhandlung

Iff. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg In Laibaob
ist zu beziehen:

Grosser Handatlas
der Naturgeschichte aller drei Reiche.

Herausgegeben untar Mitwirkung horrorr&gonder Künstler und Faukgelohrter

von Dr. Gustav v. Hayek,
k. k. Professor der N a t u r g e s c h i c h t e in Wien.

Der Handatlas golangt in 120 Foliotafoln, sämmtlich in Farben künst-
lerisch nach oinon nouon patentiorten Mothodo ruproduciort, zur Ausgab«. Vi*
Bildor sind, so woit nur irgend möglich war, nach der Natur gornnlt. Jed»

J Lieferung umfasst 8 Tafeln und 1 bis 2 Bogen Toit in Folio und wird fl. l1'^
i im Subscriptionswege koston. Durchschnittlich allo sochs Wochen eracheint
I ein Host.

In Summa Ift Tiefte, vollständig also IS fl.
Dioaer Subscriptionsprois erlischt nach Erschoineu do« completeii Werkw

i und gilt nur bei vollständiger Abnahme. Einzolno Hofto werden nur »u höhere»
} Proise »bgegebeu. — Die Grosso der JJildertafeln ist 44 ora. Höhe nn4

28 cm. Breite.
Zur pünktlichtju Lieferung dieses Werket verpflichtet lioh obige Buch-

handlung. Die »rate Liofurung ist bereits vorrkthig. (775) 9~& j

l>in nt'r»uz •.)(j*üt-JiUtor<|ui'lli:u bowithrt nicii nla «iu Hii^dniilnn und nicht J.XX ruoh ***'
lüäendni Mittel. Au«««r«l«ni lmt *ia rot dou tlbriiten, auf dio Jmrmeutlouruiin wirksnden Miiiwr»1'
wü.Jern noch dou Voraug, d a « rtiu TUH IIKII Knmkim luiolil ami »Una l/ubeli»gou h«rToriwir«f«B

genommen wird. («;ob> 10—*

Laibaeh , ,. .runi i m . Jfafc ^ ^Jg V^jfa
Yorräthig bei Peter LasHnik, Joh. Lnckmann und in don Apotheken Wllh.

Mayr und G-. Piccoli in Laibach uud in allon Apotheken und ronomruiort«»
Mineralwassordepöt.?. &ßF~ K> wird ersucht, stot« auadriicklich Franz-Josof-lUtter«1

wusser zu vorlangen. ^ Q j ) I e Verseudungsdlrectlon In Budap«»*-

(1104—2) Nr. 1078.

Vekanntmachung.
I m Nachhange zum hiergerichtlichen

Edicte vom 2s. November 1881, Zahl
9879, wird denTabulargläubigern Georg,
Maria, Josef und Katharina Tonc und
Jakob Primc von Großbnlowiz, respective
deren unbekannten Rechiinuchfolgern be-

, kannt gegeben, dass denselben zur Wah»
rung ihrer Rechte Herr Josef Zarnit in
Feistliz zum Eurator »ä »otum bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, ain 12ten
Februar 1882.

(1011—3) Nr. 1212.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. sslnanz.

ftrocuratur für Krain (nom. deS Fiscu«)
dem Verlasse deS am Ib . November 1«8l
zu Podmilj Hs.-Nr. 27 verstorbenen An-
drcas Kropivset ein Curator »ä »otum
in der Person des Georg «ölofic von
St . Veit bestellt und diesem das Original
der Klnge äe praos. 2. Dezember 1881,
Z. 6750, mit dem übcr dieselben erflos.
senen Zahlungsbefehl vom 3. Dezember
188!, Z. 6750, zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Egg. am Iften
j Mälz 1882.

(978—2) Nr. W.2s5.

Vekanntmachung.
Vom s. l. Bezirksgerichte Stein " "

hiemit lund^emacht: ,
Es sei über Ansuchen der Flau i M

Schuster von Stein, der Maria 2hral«y '
resp. oeiei, unbekannten Rechlsnachfols" '
Herr Dr. Franz Suppanlschitsch, Adv"
in Laibach, zum Curator kä »ewm a ^
gestellt nnd dicscm der diesger'chu "
Pfandrechts Löschnngöbescheid vom ^ ! ^
Dezembcr 1881. Z. 10.285, peto. 24»°'
77 lr. sammt Anhang zugcstcllt wo" ,

K. k. Bczirssaerlcht Stein, am 2sl
Dezember 1881. ^

(1075 -1 ) Nr- 1 ^ '

Bekanntmachung.^
Dem Tabularglänbiger der Neal'ta^

Hä Herrschaft Smos,tsch wm. l " . ^ ^
229; ad Herrschaft Wlppach, WM- ̂  .,t
paß. 220 und 223; a<1 P f a " M A ^ ^
W.ppach tl)m. I I , Grundbuchs-^-
Slesan Mahonie von Gotsche, derz"
brkmmten Aufenthaltes wird Hcrr ^
V.drich von Gotschc znm E " ^ ^
acwm bestellt und diesem dcrFe'lmen ^
bescheid vom 6. Februar l882, O-
zugestellt. ^en

K. l. Bezirksgericht W'Ppach.""
März 1882.

Hr»<l und <«rl«a v»n Jg. ». Kl«inm«»r 5 Feb. Bolnber«.


